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Unternehmensstrategie und Internationale Angelegenheiten

EU-Drohnenregulativ (seit 31.12.2020)

2DCC - Drone Competence Center

VO (EU) 2019/947 (Betrieb) &

VO (EU) 2019/945 (Technik)

Risikobasierter Ansatz

Online-Registrierung &

Drohnenführerschein

Betriebskategorien
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Betriebskategorien
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Risikobasierter Ansatz führt zu unterschiedlichen Betriebskategorien von Drohnen:

OPEN

Geringes Betriebsrisiko, 

reine Registrierung

− Bis 120 m über Grund

− MTOM < 25 Kg

− Innerhalb der 

Sichtverbindung

− Kein autonomer Betrieb

SPECIFIC

Mittleres Betriebsrisiko, 

Betriebsbewilligung

− Betrieb auch außerhalb der 

Sichtverbindung

− Risikobewertung durch 

Betreiber & Genehmigung

− Standardszenarien 

CERTIFIED

Risiko ähnlich der 

bemannten Luftfahrt

− Zertifizierung von Gerät, 

Betreiber und Pilot

− Regulativ in Ausarbeitung

− Jedenfalls: Gefahrgut,

Personentransport   
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Registrierung
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Registrierungspflicht besteht für alle Betreiber bei Betrieb

in der Open Kategorie von

– Drohnen über 250 g

– Drohnen unter 250 g, wenn mit Sensor zur Erfassung 

persönlicher Daten (ausgenommen Spielzeuge) 

– Drohnen unter 250 g, die beim Aufprallen auf den Menschen 

eine kinetische Energie von über 80 J übertragen können

in der Specific Kategorie

Registrierung im Land des Wohnsitzes bzw. Hauptgeschäftssitzes

Registrierung pro Betreiber, nicht pro Drohne

Registrierungsnummer auf allen Drohnen anzubringen



Betriebskategorie „Open“ Fliegen ohne Bewilligung für
Hobby-Anwender
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Betriebskategorie Open

Vorgesehen für Flüge mit geringem Risiko: 

– Registrierung und Kompetenznachweis erforderlich, aber keine Bewilligung

Generelle Regeln für alle Flüge in Open

– Flug nur bis zu 120 m über Grund (Ausnahmen für Geländeflug und künstliche Hindernisse)

– Flüge nur innerhalb der Sichtverbindung

– Kein Abwerfen oder Fallenlassen von Materialien und Objekten, kein Transport von Gefahrgut

Drei Unterkategorien für den Betrieb in Open (A1, A2 & A3)

– Je nach Gewicht und technischer Ausstattung der Drohne gelten unterschiedliche Anforderungen 

bzgl. Abstand zu Personen, Einsatzgebiet und Pilotenkompetenz.
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A1
<250 g / C0, kein Flug über Menschenansammlungen
< 900 g / C1 (dzt. < 500 g), kein Flug über unbet. Personen, „Drohnenführerschein“

A2
< 4 kg / C2 (dzt. < 2 kg), Mindestabstand zu unbeteiligten Personen 
(1:1-Regel, mind. 30 m bzw. 5 m im „low speed mode“), 
„Drohnenführerschein“, praktisches Selbst-Training, Theorie-Prüfung bei ACG

A3
< 25 kg /C3, C4: keine unbeteiligten Personen im Fluggebiet, 
150 m Abstand zu Wohn-, Gewerbe-, Industrie und Freizeitgebieten
„Drohnenführerschein“

DCC - Drone Competence Center
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(Un)beteiligte Personen

Daher gilt als beteiligte Person nur, wer

– frei entscheiden kann, ob er Teil des Drohnen-Betriebs sein will (also bspw. nicht 

von einem Event ausgeschlossen wird, wenn er nicht zustimmt)

– die damit verbundenen Risiken verstanden hat

– die Anweisungen und Sicherheitshinweise verstanden (Checkfragen 

Betreiber/Fernpilot!) hat und befolgt
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→ sind nicht am UAS-
Betrieb beteiligt bzw. 
kennen die Anweisungen 
und Sicherheits-
vorschriften des UAS-
Betreibers nicht

Unbeteiligte 
Person

→ haben dem Betreiber 
explizit ihre Zustimmung 
gegeben, am Betrieb 
teilzunehmen (im 
Betriebsgebiet aufhältig zu 
sein, überflogen zu werden, 
…) UND

→ haben durch den 
Betreiber oder Fernpiloten 
klare Anweisungen und 
Sicherheitshinweise 
erhalten

Beteiligte 
Person

DCC - Drone Competence Center
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Kompetenznachweise für Drohnenpiloten
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Erhöhung der Sicherheit durch umfangreiche Online-Kurse und 

Prüfungen für Drohnen-Piloten

Online-Kurs und Online-Prüfung in den Kategorien A1 (ab 250 g) und A3

– Gratis auf der Dronespace-Homepage der Austro Control

– 40 Multiple-Choice Fragen

– Air Safety, Luftraumbeschränkungen, Luftfahrtrecht, menschliches 

Leistungsvermögen und –grenzen, Betriebsverfahren, allgemeines 

Wissen uLFZ, Datenschutz, Versicherungen, Security

Zusätzlich Flugtraining und Theorie-Prüfung bei Austro Control in der 

Kategorie A2

– Eigenständige praktische Flugübungen, zB Flugvorbereitung, 

Vorflugkontrolle, Start und Landung, verschiedene Flugmaneuver, 

Schwebeflug, Notfall-Verfahren

– 30 Multiple-Choice Fragen

– Meteorologie, Flugleistung/-verhalten, technische und betriebliche 

Maßnahmen zur Verringerung des Risikos am Boden



Betriebskategorie „Specific“ Betriebsgenehmigung für
professionelle Anwender
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Betriebskategorie „Specific“
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Der Betrieb von Drohnen fällt in die Kategorie Specific, wenn die Beschränkungen 

der Open Kategorie überschritten werden.

zB Flüge:

– Außerhalb der Sichtverbindung (BVLOS)

– Mit einer Drohne mit über 25 kg

– Höher als 120 m

– In besiedelter Umgebung mit einer Drohne über 2 bzw. 4 kg 

Mindestalter für Fernpiloten in Specific: 16 Jahre

Abgrenzung zur Kategorie Certified erfolgt nach Durchführung einer 

Risikoanalyse, aber auf jeden Fall bei:

– Personentransport 

– Gefahrenguttransport

– Flug über Menschenansammlungen mit Drohnen > 3 m
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Betriebskategorie Specific: Risikoanalyse
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Analyse der Risikofaktoren am Boden und in der Luft des geplanten Betriebs 

bei Festlegung risikominimierender Maßnahmen

Ganzheitliche Betrachtung der Systemsicherheit und externen Einflüssen in 

einem risiko-basierten Verfahren 

SORA (Specific Operation Risk Assessment): 

veröffentlicht als AMC/GM zu VO (EU) 2019/947

Überflogenes Gebiet

Luftraum

Technische Anforderungen

Flugbedingungen

Fernpiloten-Kompetenzen

SORA 
(Specific Operation Risk Assessment)
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Betriebskategorie Specific: Weg zum Flug
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– Standard Szenarios (STS) für Einsätze in Specific mit relativ geringem Risiko

– Von EASA bereits durchgeführte Risikoanalyse mit gegebenen Minderungsmaßnahmen

– Betreiber erklärt mittels Formular die Übereinstimmung mit genau dieser Risikoanalyse und Einhaltung der 

Minderungsmaßnahmen

– Mit Erhalt der behördlichen Eingangsbestätigung ist der Einsatz genehmigt

Deklaration: Anwendungen mit relativ geringem Risiko

– Betreiber erstellt eine Risikoanalyse für sein Betriebskonzept und legt Sicherheitsmaßnahmen fest

– Behörde prüft das Konzept, nach positiver Beurteilung wird eine Betriebsgenehmigung erteilt. 

– Verwendung von Pre-defined Risk Assessments (PDRA) möglich

Betriebsgenehmigung: Einreichen einer Risikoanalyse

Betreiberzertifikat: Light UAS Operator Certificate (LUC)

– Bewilligung eines Drohnenbetreibers durch die Austro Control

– Definition eines Betriebsumfangs, innerhalb dessen keine gesonderten Genehmigungen mehr erforderlich 

sind

– Behörde beurteilt die Fähigkeit des Betreibers Risikoanalysen zu erstellen und 

Risikominderungsmaßnahmen festzulegen

– „Selbst-Autorisierung“ der einzelnen Flüge durch den Betreiber (im Rahmen der Privilegien des LUC)



Umsetzung in Österreich Länderspezifische
Regelungen
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Geografische Zonen / Spezielle Gebiete
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Gebiete, wo eine gesonderte Bewilligung / 

Freigabe / Zustimmung erforderlich ist, sind in 

den österreichischen Luftverkehrsregeln 

festgelegt (§ 18 und Anhänge), zB

Kontrollzonen, Radius 2,5 km unkontrollierte 

Flugplätze, Flugbeschränkungsgebiete Wien, 

Neusiedler See & Rheindelta, militärische 

Gebiete

Eine Hilfestellung bietet die Austro Control 

Dronespace App:

Standortbezogenen Informationen über die 

Luftraumstruktur nach Angabe von Flughöhe 

und -radius basierend auf den offiziellen 

Luftfahrtkarten von Austro Control

Auch abrufbar auf map.dronespace.at

map.dronespace.at
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Versicherung
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Jedes unbemannte Luftfahrzeug muss gemäß Luftfahrtgesetz 

versichert sein (§ 24j Abs. 3 LFG)

Ausgenommen sind nur jene Geräte der „offenen“ Kategorie, für 

deren Betrieb keine Registrierung gemäß Art. 14 Abs. 5 lit. a der 

Durchführungsverordnung (EU) 2019/947 erforderlich ist.

 Polizzennummer(n) bei der Registrierung anzugeben 

Deckungssumme mind. 750.000 SZR 

(§ 164 Abs. 1 iVm § 151 Abs. 1 Z 1 LFG)

Registrierungsbestätigung und Versicherungsnachweis sind bei 

jedem Betrieb mitzuführen. (§ 24j Abs. 4 LFG)
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Registrierung & „Drohnenführerschein“
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Safety Promotion
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• Neuer Webauftritt

inkl. Infografiken, Videos, FAQs,

Registrierung & „Drohnenführerschein“

• App „Dronespace“

• Flyer und Sticker für den Handel

www.dronespace.at

http://www.dronespace.at/
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Nationale Umsetzung des EU-Regulativs
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Sowohl für die Behörde als auch für den Betreiber ist unter anderem 

Part B (Specific Genehmigung) und Part C (LUC) der VO (EU) 

2019/947 und das zugehörige AMC nicht ganz einfach anzuwenden 

(Wording & Interpretation).

Die Erkenntnisse der aktuellen Diskussionen mit EASA und den MS 

um künftige Anpassungen werden mit aufgenommen, sollen aber die 

Bewilligungsprozesse nicht verzögern.

Gerade für Newcomer und kleinere Betreiber stellt der SORA Prozess 

für die Erlangung einer Specific Genehmigung (bzw. die für ein LUC 

erforderliche Organisationsstruktur) eine große Hürde dar. 

Ein „Pre-Application Meeting“ wird bei entsprechender Reife des 

Antrages angeboten, um Möglichkeiten, Erwartungen und 

Voraussetzungen mit dem Betreiber zu besprechen.
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Zeitplan und Ausblick

19DCC - Drone Competence Center

Geltungsbeginn

Nationales Gesetz gültig

Ende der 

Übergangsperiode

Registrierung von allen Betreibern

2020 2021 2022
1Q 2Q 3Q 4Q 1Q 2Q 3Q 4Q 1Q 2Q 3Q 4Q

Kategorie Open nach

VO (EU) 2019/947

Kategorie Open mit

Übergangsbestimmungen nach Art. 22 (EU) 2019/947

Kategorie Specific nach VO (EU) 2019/947, SORA Risikoanalyse

• Alle Drohnen für die Open Kategorie werden mit

CE-Klassenkennzeichnung auf den Markt gebracht

• Verwendung von Drohnen ohne CE-Klassenkennzeichnung

weiterhin möglich (gemäß Art. 20 VO (EU) 2019/947)

2023
1Q 2Q 3Q 4Q

Bewilligungen nach

nationalem Recht laufen aus



dronespace@austrocontrol.at
www.dronespace.at 

Austro Control GmbH
Wagramer Str. 19
1220 Vienna


